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Protokoll der Jahreshauptversammlung am 16.02.2003 in Köln

Zu 1 Eröffnung um 10.30 Uhr
Allgemeine Begrüßung der Mitglieder und Vorstellung der Vorstandskollegen.

 Die Beschlussfähigkeit wurde mit der Anwesenheit von 23 Mitgliedern
und 15 Mandaten festgestellt.

Zu 2 Vorlage der Austritte von: Björn Griebau
Eckard Feist

Bestätigung der Eintritte durch die anwesendenden Mitglieder für:
Sebastian Schwerdt
Jörg Langelüttich
Klaus Vieruß
Martin Kalckhoff
Florian Prinz
Jens Lemkamp
Mark Kubik
Osee Bechstedt
Thomas Hasenfuss
Sebastian Schippang
Kai Olbrecht
Werner Neumann
Burkhard Fuchs
Mike Zimmermann

Zu 3 Der vom Vorstand vorgelegte Rechenschaftsbericht über die Aktivitäten im
 Verband wurde von den Mitgliedern einstimmig angenommen.

Zu 4 Nach Vorlage der Einnahmen- Überschuss Rechnung und der dazu gehörigen Bank
und Kassenunterlagen wurde der Kassenbericht einstimmig von den Mitgliedern
angenommen.
Die Altschulden von Ingo Konrad gegenüber dem Verband werden 
weiterhin verfolgt. 
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Zu 5 Es wurde ein Antrag auf Entlastung des Vorstandes gestellt. Dieser wurde
Einstimmig durch die Mitglieder angenommen.

Zu 6 Zur Wahl des neuen Vorstandes kandidierten:   
                 Uwe Langmaack
                 Olaf Michalke
                        Torsten Hauer
                 Oliver Pahl
                 Klaus Pahl
                 Claus Gerling
                         Warwick Hempleman

Ein Antrag auf eventuelle Verkleinerung des Vorstandes von 7 auf 5 Personen
wurde von der Mehrheit angelehnt.

In den Vorstand durch die Mitglieder gewählt wurden:
                  Uwe Langmaack    (Einstimmig)
                  Klaus Pahl (Einstimmig)
                  Oliver Pahl (mit einer Stimme Enthaltung)
                  Olaf Michalke (Einstimmig)
                         Torsten Hauer (mit einer Stimme Enthaltung)
                  Claus Gerling (mit einer Gegenstimme und einer Enthaltung)
                          Warwick Hempleman (Einstimmig)

Zu 7 Zur Wahl stellten sich auf: Klaus Pahl und Uwe Langmaack 
      Diese Wahl wurde von den Mitgliedern einstimmig angenommen.

            Klaus Pahl wurde 1. Vorsitzender Uwe Langmaack sein Vertreter.

Zu 8 Geplante Seminare zu Beginn in Hamburg und Berlin.
            In Hamburg ist ein Seminar über mobile Netze (Aggregat) und deren Messung
 geplant.

      Als Dozenten wurden in Erwägung gezogen: 
      -     Tilo Westphal (Studio Hamburg)

                  ein Mitarbeiter der Firma Elbestrom

In Berlin ist ein Seminar über Kameradollys und deren Fehlerbehebung geplant.
Als Dozent wurde vorgeschlagen: Bernhard Köppen (Ehrenmitglied im BVB)
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Zusätzlich ist ein Seminar über Arbeitsbühnen bei der Firma Gardemann oder
 Mateco etc. geplant.

Zu 9 Eine Checkliste in Zusammenarbeit mit einem Rechtsanwalt wurde für den
geschützten Mitgliederbereich auf der BVB-Website einstimmig von den 
Mitgliedern angenommen.

Zu 10 Eine Jobbörse auf der BVB-Homepage wurde von den Mitgliedern abgelehnt mit 
der Begründung das die Datenbank schon die Funktion der Jobbörse zum Teil 
übernimmt.

Zu 11 Mit einem Kooperationsvertrag zwischen Verdi und dem BVB sind die Mitglieder
grundsätzlich einverstanden.
Es darf jedoch keine Bedingung werden, das alle Mitglieder der Gewerkschaft
beitreten müssen. Eine Mitgliedschaft bei Verdi bleibt  auch weiterhin jedem
Mitglied selbst überlassen.
Es wird noch ein Angebot von Verdi erwartet.

Zu 12 -  Änderungen und Anregungen bezüglich der Datenbank.
                  -  Gespräche über Ausnahmeregelungen bei den Lenkzeiten eines LKWs. 

Nils Maier wird uns dafür noch Informationsmaterial zukommen lassen.
                   -  Der Vorschlag, Fördermitglieder in den BVB aufzunehmen wurde von den Mitgliedern ohne
                  Einwände angenommen.
                  -  Das Mitglied Janosch Voss will dem BVB eine Lichtladeliste zukommen lassen, welche wir
                  den Mitgliedern auf der Website zur Verfügung stellen werden. 
                                     -    Von Uwe Langmaack kam der Vorschlag, Veranstaltungstechniker aus dem Showbereich mit
                  in den Verband zu integrieren.

 Dies wurde aber von den Mitgliedern abgewiesen, da die Interessen der
 Veranstaltungstechniker und ihr Arbeitsbereich ein völlig anderes Gebiet
 umfassen.

  Beendigung der Jahreshauptversammlung um 17.50 Uhr.

             Protokoll ausgeführt von: Oliver Pahl




